
FACTSHEET:
COMDIRECT
& ONVISTA 

Die comdirect ist eine deut-
sche Direktbank mit mehr
als 2,7 Mio. Kund*innen, die
u.a. Girokonten und Depots
anbietet – auch unter der
Marke onvista bank.[1]

 

Die Commerzbank und ihre
90%-ige Tochter comdirect
sind eng verbunden:       
 Die comdirect legt den
Großteil ihrer Einlagen im
Mutterkonzern an.

 

comdirect & onvista bank: Bewertung der Commerzbank im Fair Finance Guide zählt

Es gibt keine eigenen öf-
fentlich einsehbaren Nach-
haltigkeitsrichtlinien bei der
comdirect, in vielen ange-
botenen Fonds stecken
kontroverse Unternehmen.

 

Wie schneidet die Commerzbank 
im Fair Finance Guide ab?
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Inwiefern lässt sich die Be-
wertung der Commerzbank
im Fair Finance Guide auf
die comdirect und onvista
übertragen?
 
 

Im Fair Finance Guide werden
sozial-ökologische Selbst-
verpflichtungen von Banken
für Unternehmenskredite
und Investitionen am
Kapitalmarkt untersucht.
 

Die comdirect bank AG ist
zwar eine eigenständige Bank,
allerdings legt sie ca. drei
Viertel ihrer Bilanzsumme
innerhalb des Commerzbank-
Konzerns wieder an.[2]
 
 



Onvista ist kein eigenständiges
Unternehmen, sondern eine
Marke der comdirect, über die
weder Unternehmenskredite
vergeben werden noch
Investitionen getätigt werden.
Onvista ordnen wir im Fair
Finance Guide genauso der
Commerzbank zu wie die
comdirect.
 
 
In welcher Beziehung steht
die comdirect zu ihren
Anteilseignern?
 
Die comdirect reicht nicht nur
die meisten Einlagen an die
Commerzbank weiter, sie nutzt
auch Services des Mutter-
konzerns wie die Abwicklung
des Wertpapierhandels und
bietet ihren Kund*innen von
der Commerzbank platzierte
Wertpapiere und Fonds an.[4]
 
Die Commerzbank hält über
eine Zwischengesellschaft
mehr als 90% der Anteile an
der comdirect. Anfang 2020
hat der Mutterkonzern seine
Beteiligung so weit erhöht,
dass in der Folge auch die
verbleibenden Anteile per
Abfindung erworben werden
sollen.[5]
Während die Nachhaltigkeits-
richtlinien der Commerzbank
auch jetzt schon de facto für
die comdirect gelten, werden
sie spätestens mit der geplan-
ten Eingliederung maßgeblich
sein.
 

Mit dem durchgereichten
Geld wirtschaftet die
Commerzbank; sie vergibt
Kredite und investiert am
Kapitalmarkt. Also sind für den
Großteil der Einlagen bei der
comdirect die Selbstverpflich-
tungen der Commerz-bank
relevant – und folglich deren
Bewertung im Fair Finance
Guide.
Weil die comdirect ihr eigenes
Kreditangebot nur an Privat-
personen und nicht an Unter-
nehmen richtet, spielen
Kredite der comdirect in der
Methodik des Fair Finance
Guide ohnehin keine Rolle.
Bei den Investments wird in
der Kategorie Eigenanlagen 
für die Commerzbank im Fair
Finance Guide keine Bewer-
tung vorgenommen, weil im
Portfolio keine relevanten
Unternehmensanleihen und
Aktien liegen. Für die Eigen-
anlagen der comdirect gibt es
keine öffentlich einsehbaren
Selbstverpflichtungen, obwohl
es eigene Aktienbestände gibt.
[3] Um welche Titel es sich
konkret handelt, erfährt man
bis auf eine Position nicht: das
Kreditkartenunternehmen
Visa. Die comdirect sollte sich
transparenter zeigen, um
nachzuweisen, dass sie nicht
von Unternehmen profitiert,
die Umwelt- und Sozial-
standards missachten.
Auch in der Vermögensver-
waltung fehlen der comdirect
Richtlinien.
 
 
 
 
 

Die Bundesrepublik
Deutschland hält rund 15%
der Commerzbank-Aktien. Mit
diesem Besitz und über
den Aufsichtsrat kann der
Bund mittelbar auch auf die
comdirect Einfluss nehmen.
 
 
Wie sieht das Geschäfts-
modell der Bank aus?
 
Die comdirect hat eine
Bilanzsumme von knapp 27
Mrd. Euro, von denen laut
ihrem Geschäftsbericht fast 21
Mrd. Euro „Anlagen bei der
Commerzbank AG oder mit ihr
verbundenen Unternehmen“
sind.[6] Über diesen Großteil
des Geldes, das bei der
comdirect in den Büchern
steht, kann die Commerzbank
ohne weiteren Einfluss der
comdirect verfügen. Kredite
aus dem verbleibenden Geld
vergibt die comdirect fast
ausschließlich an Privat-
personen.[7]
Andere Geschäftstätigkeiten,
die für den Fair Finance
Guide interessant sind, spielen
sich am Kapitalmarkt ab.
Einerseits geht es um
die Eigenanlagen, zu denen
auch die oben erwähnten 21
Mrd. Euro zählen. Wie
andere Banken agiert die
comdirect zudem als
Investorin, d.h. sie besitzt
Anleihen von Staaten und
Unternehmen, Aktien und
weitere Wertpapiere.[8]
 
 
 



Bei onvista kann man – wie
auch bei der comdirect –
Depots führen und jegliche
Wertpapiere lagern, was aber
beim Fair Finance Guide nicht
in die Bewertung eingeht.
 
Hat die comdirect ein eige-
nes Verständnis von Nach-
haltigkeit?
 
Dem Fair Finance Guide sind
keine Dokumente bekannt, in
denen die comdirect Nachhal-
tigkeitsrichtlinien für Investi-
tionen am Kapitalmarkt
festhält. Für Finanzierungen
erwartet der Fair Finance
Guide Deutschland solche
nicht, weil die comdirect
Kredite nur an Privatkunden,
aber nicht an Unternehmen
vergibt.
 
Die comdirect erstellt keine
sogenannte „Nichtfinanzielle
Erklärung“, weil sie sich auf die
entsprechende Veröffent-
lichung des Commerzbank-
Konzerns beruft. Dieses
Vorgehen ist rechtlich möglich.
Die comdirect gibt aber auch
keinen eigenen inoffiziellen
Nachhaltigkeitsbericht heraus.
 
 
 
 

Auch wenn es um das Vermö-
gen ihrer Kund*innen geht,
hat die comdirect keine expli-
ziten Nachhaltigkeits-Ansätze.
Über ihre digitale Vermögens-
verwaltung cominvest bietet
sie ein Anlageuniversum mit
40.000 Wertpapieren an –
ohne Rüstungsproduzenten
oder arbeits- und menschen-
rechtmissachtende Unter-
nehmen auszuschließen oder
Umweltauswirkungen kritisch
zu überwachen. Für diese
nach Sozial- und Umwelt-
standards uneingeschränkte
Auswahl kritisiert der Fair
Finance Guide Deutschland
die comdirect. An Transparenz
mangelt es bei den aufgeführ-
ten Nachhaltigkeitsfonds und
beim sogenannten „Motiv-
Investing Nachhaltigkeit“[9]:
Übergreifende Richtlinien für
die dort aufgeführten Fonds
gibt es nicht.
Kund*innen können sich vor
dem Kauf eines Fonds unter
faire-fonds.info informieren,
ob er in Wertpapiere kritischer
Unternehmen investiert.
faire-fonds.info wird wie der
Fair Finance Guide von Facing
Finance betrieben.
 
 
 
 
 
 

Der Fair Finance Guide Deutschland
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Der Fair Finance Guide Deutschland wird
durch die schwedische Entwicklungs-
agentur Sida finanziert.
Die Verantwortung für die Inhalte liegt
allein beim Herausgeber. Die hier
dargestellten Positionen geben nicht
notwendigerweise den Standpunkt von
Sida wieder.mit
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